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Verkehrsbedeutung und Historie
Im Jahr 2003 wurde der NATO-Flugplatz

Im Dezember 2009 gewährte der Freistaat 
einen Zuschuss von 1,1 Mio. € für den 

Was macht und fordert die 
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Memmingerberg geschlossen. Seit 2007 
wird das Flughafengelände für die zivile 
Luftfahrt genutzt. Der Allgäu Airport 
Memmingen ist – nach München und 
Nürnberg – der dritte Verkehrsflughafen in 
Bayern. Er liegt verkehrsgünstig in der 
Nähe des Autobahnknotens A 7/A 96 und 
des Bahnknotenpunktes München –
Zürich/Ulm – Oberstdorf  Die Erwartungen

Ausbau des Terminals.

Aktueller Stand

• Bis Ende 2007 wurden 173.000   
Passagiere gezählt (Ankunft und Abflug);

• Im ersten vollen Betriebsjahr 2008 
waren es 462 000;

Begleitung des Projekts auf 
politischer Ebene vor und nach 
dem Start.
Unterstützung der Allgäu 
Marketing aus dem IHK-
Luftverkehrsfonds, um gezielt
auf ausländischen Märkten mit 
Hilfe der neuen Flugverbin-Zürich/Ulm Oberstdorf. Die Erwartungen

der Betreiber ruhen auch auf einer 
touristischen Erschließung des Allgäus 
durch den Flugverkehr.

Seit 15.12.2006 ist die Allgäu Airport 
GmbH & Co. KG Eigentümerin über 145 ha 
des Flughafengeländes. 7,3 Mio. € gab der 
Freistaat Bayern als Anschubfinanzierung. 
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waren es 462.000;

• Im Jahr 2009 rund 812.000;

• Für 2010 werden ca. eine Million 
Passagiere erwartet – bis Ende Juli nutzen 
bisher rund 510.000 Passagiere den 
Airport.
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Hilfe der neuen Flugverbin
dungen für die Tourismusregion
Allgäu werben zu können.

12,3 Mio. € wurden von privaten Gesell-
schaftern eingebracht. Unter anderem 
wurden damit die Rollwege verbreitert, ein 
Instrumentenlandesystem und weitere 
Sicherheitstechnik installiert, der Tower 
ausgerüstet und eine Wartungshalle zum 
Passagierterminal umgebaut. 

Mit der Bedienung durch Air Berlin und
dem Start der Kooperation mit Ryanair im 
April 2009 konnte der Allgäu Airport sein 
Angebot erweitern.
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Einer im Oktober 2009 vorgelegten 
Erhebung der Hochschule Kempten 
zufolge sind 43 Prozent der Fluggäste 
auf Inlands-Verbindungen dem 
»Incoming«-Verkehr zuzurechnen
(d.h. Reise ins Allgäu und danach

Allgäu Airport Memmingerberg

wieder zurück). Von den Ryanair-Kunden 
sei dies bis zu einem Viertel, wobei bei 
diesen Kunden München als Ziel im 
Vordergrund stehe. 

Im Februar 2010 gab Air Berlin bekannt 
die Flugverbindungen von Memmingen 
nach Köln und Hamburg vorerst 
einzustellen  einzustellen. 

Damit hat der Allgäu Airport noch 23 
Destinationen im Angebot.

Stand: August 2010
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